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Erstes Familienunternehmen Symposium am ISM Campus München 

Event der International School of Management (ISM) konzentriert sich auf 

Unternehmens-und Vermögensnachfolge  

 
München, 26.03.2024. Die Unternehmensnachfolge ist in Familienunternehmen ein komplexer 

und vielschichtiger Prozess. Dies gilt sowohl für die familieninterne als auch für die externe 

Nachfolge und erfordert eine langjährige Vorbereitung und Planung. Umso wichtiger ist der 

Austausch innerhalb des Netzwerks mit anderen Unternehmerfamilien. Dazu findet am 26. April 

2024 das erste Familienunternehmen Symposium an der International School of Management, 

Campus München, statt. Es richtet sich ausschließlich an Familienunternehmen. 

 

Das Symposium bringt Familienunternehmen und ausgewählte Experten aus verschiedenen 

Bereichen zusammen.  

Wie lässt sich Immobilienvermögen auf die nächste Generation übertragen? Was dabei zu 

beachten ist, erklärt Prof. Dr. Maximilian Levasier, Studiengangsleiter Finance und Management 

an der ISM in München sowie Inhaber einer Steuerberatungskanzlei. „Gerade die Übertragung von 

Immobilienvermögen birgt aus steuerlicher Sicht sehr hohes Optimierungspotential - diesem wird 

in der Praxis aber viel zu selten Beachtung geschenkt“, so Levasier.  

 

Prof. Dr. Matthias Meitner, ebenfalls Dozent am Campus München, spricht zum Thema „Wert und 

Werte in Familienunternehmen“: „Familienunternehmen weisen häufig jenseits des operativen 

Geschäfts bestimmte Werte und Besonderheiten auf“, betont er. „Die große Herausforderung ist, 

diese sinnvoll zu managen, zu optimieren und zu übertragen.“  

 

Wie sich Vermögen am besten mehren und bewahren lässt, beleuchtet Daniel Schex, 

freiberuflicher Dozent an der ISM München und Geschäftsführer bei SCHEX Wealth Management, 

in seinem Vortrag. „In Unternehmerfamilien spielen zwei Schlüsselaspekte eine zentrale Rolle: das 

Familienunternehmen und das Familienvermögen. Diese sind nicht nur für beide Generationen 

entscheidend, sondern bringen auch individuelle Herausforderungen mit sich. Die 

Nachfolgeplanungen stellen jede Generation vor eine komplexe Aufgabe, die sowohl frühzeitige 

Planung als auch sorgfältige Strukturierung erfordert“, erläutert er. „Ich freue mich darauf, meine 

Erfahrung als Nachfolger im eigenen Familienunternehmen und Berater für 

Vermögensstrukturierung und -nachfolge bei Unternehmerfamilien weiterzugeben. Es ist wichtig, 

immer im Austausch mit anderen Unternehmern zu bleiben. Daher freue ich mich auf den Diskurs 

während des Symposiums an der Hochschule.“ 



 

Als externen Vortragenden begrüßt die ISM Thomas Götz, Associate Partner bei Rödl & Partner, 

der sich dem Thema „Management des Nachfolgeprozesses aus der Transaktions-Perspektive“ 

widmet, sowie in der abschließenden Podiumsdiskussion Christoph Thelen, Geschäftsführender 

Gesellschafter von der Thelen Gruppe und Andreas Neueder von Neueder Maschinenbau.  

 

Weitere Informationen finden Sie auf der Veranstaltungsseite: Event / Konferenz 

(familienunternehmen-symposium.de)  
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Hintergrund: 

Die International School of Management (ISM) ist eine staatlich anerkannte, private Hochschule in gemeinnütziger 

Trägerschaft und zählt zu den führenden privaten Hochschulen in Deutschland. An Standorten in Dortmund, 

Frankfurt/Main, München, Hamburg, Köln, Stuttgart und Berlin wird in kompakten und anwendungsbezogenen 

Studiengängen der Führungsnachwuchs für international orientierte Wirtschaftsunternehmen ausgebildet. Zum 

Studienangebot gehören Vollzeit-Programme, berufsbegleitende und duale Studiengänge sowie das komplett digitale  

Fernstudium. In Hochschulrankings ist die ISM mit hoher Lehrqualität, Internationalität und Praxisbezug regelmäßig 

auf den vordersten Plätzen gelistet. Das internationale Netzwerk umfasst rund 190 Partnerhochschulen.  

 

 

 

 

 


